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Gr: Sarauf kommt es überhaupt nidit
an. Sehen Sie, die 2indern roiffen nidits
und idi roei[3 noch roeniger. 2Senn ich das

aber öffentlich eingeOehen roürde, fo hätten
meine grofjen 2Sorte für die (Sinfichtigen
noch roeniger 2Bert. So aber hat es für
die 23erjtandnislofen dodi mindeftens den

2Infchein, als ob idi ein geroiegter Siplomat,

ein oortrefflicher 2(opf, ein 2ïïann ooll
hoher SBeisheit roäre, und es gibt bei denen,
die nie alle roerden, genug, die an fo etroas

glauben; gan3 nach ©oethe:
©eroöhnlich glaubt der 21ïenfch,
2Senn er nur 25orte hört,
®s müffe fidi dabei
Sodi etroas denken laffen."

3ch: 3a, kommt Qhnen dabei nie die

23eforgnis, dajj 3hre 2lrtikel im 2lusland
2lnjîofj erregen könnten?

6r: Seforgnis! %Sah\ 3ch bin roeder

Öodi noch ßindenburg und habe keine

Offenfioe 3U befürchten. 3ch rede nur
Gffenjroen, halte mich aber roohlroeislich in
der Sefenfioe der 2lnonrjmität.

3ch: Oh, idi bin Qhnen fo dankbar!

6r: 2Sofür?

3di: öür cïhrc (Erklärungen. 35is jeht
habe idi midi immer für fehr befdiränkt
gehalten. 2Iun fühle idi midi aber
gehobener, da ich nicht fo dumm bin, um

3hre 2lrtikel für diplomatifdi, oortrefflich
und roeife 3U halten.

Gr (lädielnd): 3* finde, dajj roir uns
in oielen 23e3iehungen gleichen.

3di: Oho!

Gr: 2Bünfchen Sie fonjl nodi etroas

3U roiffen? Sie haben felbfl gefehen, dafj
draujjen die 2tbgefandten der ©ntente und

der Sentralmädite roarten, um oon mir 3U

erfahren, roie fi« d'8 oerroirrten 2<noten

löfen können.

3di: 3a. bitte, nur noch eine örage.
©lauben. Sie nicht, dajj 3hre Seitung Sie
durch diefe 2lrtikel fehr blamiert?

©r: Oh nein, Sie Clnoerftand! 3m
©egenteil! 2IZeine 2lrtikel blamieren die

2îa3Î3eitung!

ßierauf empfahl ich midi und ich oer-
bleibe mit gegenfeitiger 2Slamage 3hr

Sraugott Clnoerftand.

Sie 2iffären
2/ls ob roir nicht genug gepeinigt roären,

Grftehen unferm Cande mißliche 2tffären.
Sie Schleier heben fie oon dunklen, böfen Singen
Und immer heifjfs, dem Sufall konnt's gelingen,

Safj man das treiben mancher ©röfje doch erkennt.

(Es krifelt und es roackelt In gar mancher Stube,
2So roir den 21Zann erroarten, Ift's ein 23ube,

Ser feine Safchen füllen roill, das 23olk oerhöhnend,
2öohltaten ftiftet, daf) fie einft oerföhnend,
Sen 3orn des Candes binden In der erften 2Sut.

2Senn einer in des ßungers Qual die magern ßände
2Iach Srot, nach 2lahrung ftreckt, dann ift das (Snde

©efängnis, Schande und fo fort. Soch grofje Siebe

ümfchmeichelt offizielle und prioate Ciebe, [©eld.
Senn letjten (Endes hängt die ganje 2Sruderfchaft am

23as fehimpfen roir, roenn aus des 23olkes 2îîaffen
Sie derben Säufte In des Candes Schickfal faffen
2Senn in den obern Legionen alle !Kechtsbegriffe hinken,
2<ann man 00h dort oergeblich mit der SKute roinken

Sie ßand mufi rein fein, die uns drohen roill!
SBlllftelt

HoielLS Theater s :Konzerle Cafés f

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
MS. May «$' Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig kaltes
Buffet!

Exquisite Weine.

10 Rappen
im «Einjeloerf auf

5 Kappen
im ^bonnement

tttorgen 3dttmcj
Uebec)1d)iüd)ß Darffeüuna
der. ÖJdterrignlJ)*. öor-
treffiidje £eit--;RrMel in
gut fâwiztviféjtm Sinne

Das ßtatt des tnttteîftonôce
3U Stadt und £and!

Ueberau ju haben! «EinjcloerPauf 10 Rp. Ueberau 311 haben!

SM Sie orientiert?
MiRAG", bestbewährtes, unschädl.Wasch- u. Reinigungsmittel

für Haushalt und Gewerbe; unerreicht in Wirksamkeit.
CHROMOLIN", anerkannt guter Ersatz für Bodenwichse.

GOLDIN", unschädl. Reinigungsmittel für Schreibmaschinen,
Kautschukstempel und Schmucksachen jedet Art. [1864

Typenwaschmittel für Druckereien; bestens empfohlen.
Knochenleim, flüssig, echt und unbegrenzt haltbar; sowie
Abbeizmittal für Maler und Tapezierer; Ia Spezialität.
Bodenwichsa echt, Schmierseife, Waschpulver, Pissoiröl.

Alles in Ia Qualität beziehen Sie am vorteilhaftesten durch:
L. Kaechele, ehem. Produkte, ZUrich 8, Mühlebachstr. 125.

IIIIHil IIHIIIIHIIIIHII HIHI

CERES"
Vegetarisches Spei se h au s

Vorzüglicher 1890

Mittag- und Abendtisch
Bahnhofstrasse 98
nächst dem Bahnhof

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, dielichtvolla
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Zable Geld zurück

roenn Sie mit meinem
93arf«23eföröemngs>
«Heiltet keinen firfolg
fjaben. «Preis gr. 3.35
in Marken oöer îîaa>
nähme. 1881

G. LENZ, Grenchen A

(Solothurn).

+ Damen +
"wenden sich vertrauensvoll, diskret
und sicher an Case 6008,
Pfäffikon (Schwyz). [J.H.7693Z.1

Besorge Darlehen.Näheres: Postlagerkarte No. 451,
St. Gallen 1. 1861

IrV* HarnuntersuelaungcnJeder Kranke oder Gesunde sollte dann und wann zur Beurteilung seines
Zustandes eine gewissenhafte Harnanalyse anfertigen lassen. In meinem Laboratorium,

das speziell für Untersuchungen des Urins eingerichtet ist, werden die
Untersuchungen gewissenhaft ausgetührt. Der Preis für eine Untersuchung
ist Fr. 3.50. Verlangen Sie die Versandflasche gratis, welche sich besonders
zum Einsenden des Urins eignet, Sie haben dann müheloses Verpacken. [1754
H. Schuberth, Versand-Apotheke, Mollis (Glarus), Spezial- Laboratorium.

ELEKTRISCHE
INSTALLATIONEN

erstellen:
tBOHN[NBLU»T&HUBEI

ZUPICH
Rothbuchsirasse 5k -TebHöningen. 5801

Berechnunöen Kosrenlos. H

!o:;o;;c;^

SanltBts Hausmann a. g.
Urania-Apotheke ZÜRICH Uraniastrasse 11

I. und ältestes Haus der Schweiz ±v5li*
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei

Eigene cnemlsclie LaboratorienZürioh - St. C3^etile»:rx - Basel - Genf

Er: Daraus kommt es überhaupt nicht

an. Seben Sie. öie Anciern wissen nicbts

unci icb weiß nocb weniger. Wenn ich cias

aber öffentlich eingesteben würöe. so bätten
meine großen Worte sür öie Einsichtigen
noch weniger Wert. So aber bat es sür

öie Berstänönisiosen öoch minöestens öen

Anschein, als ob ich ein gewiegter Diplomat,

ein vortressiicher Aops. ein Alann voll
bober Weisbeit wäre, unö es gibt bei öenen.
öie nie alle weröen. genug, öie an so etwas
glauben: ganz nach Goetbe:

Gewöhnlich glaubt öer Alensch.
Wenn er nur Worte bört.
Es müsse sich öabei
Doch etwos öenken lassen."

Ich: Ia. kommt Ibnen öabei nie öie

Besorgnis, öaß Ibre Artikel im Ausianö
Anstoß erregen könnten?

Er: Besorgnis! Pak! Ich bin weöer
Goch noch Kinöenburg unö kabe keine

Offensive zu befürchten. Ich reöe nur
Offensiven, balte mich aber wonlweisiich in
öer Defensive öer Anongmität.

Ich: OK. ich bin Iknen so öankbar!

Cr: Wosür?

Ich: Sür Ikre Erklärungen. Bis jeht
kabe ich mich immer sür sekr beschränkt

gebaiten. Aun sübie ich mich aber ge-
bobener. öa ich nicht so öumm bin. um

Ikre Artikel sür öipiomatiscb. vortrefflich
unö weise zu kalten.

Er (lächelnö): Ich sinöe. öaß wir uns
in vielen Beziekungen gleichen.

Icb: Obo!

Er: Wünscben Sie sonst nocb etwas

zu wissen? Sie baben selbst geseben. öaß
öraußen öie Abgesanöten öer Entente unö

öer Jentraimäcbte warten, um oon mir zu

ersabren. wie sie öie verwirrten Anoten
lösen können.

Icb: Ia. bitte, nur nocb eine Srage.
Glauben. Sie nià öaß Ibre Bettung Sie
öurcb öiese Artikel sebr blamiert?

Er: OK nein. Sie (tnverstanö! Im
Gegenteil! Aleine Artikel blamieren öie

Aazizeitung

Kieraus empsabi icb micb unö icb

verbleibe mit gegenseitiger Blamage Ikr
Traugott lUnver stanö.

Die Affären
AIs ob wir' nlcbt genug gepeinigt wären,
Erstellen unserm Lancls mlßiicbe Assären.
Dle Scbleler beben sie von ciunklen, bösen Dingen
llncl Immer beißt's, clem 5ZusaII konrii's gelingen,
Daß man clas Treiben mancker Größe clocb erkennt.

Es kriselt und es wackelt In gar mancber Stube,
Wo wir clen Alann erwarten. Ist's ein Bube.
Der seine Tascken füllen will, cias Volk verköknenci.
Wokitaten stiftet, ciah sie einst versöknencl.
Den 5Zorn cles Lancies dinclen In cier ersten Wut.

Wenn einer In cies Kungers Quai clie magern kZcincle

Aacil Brot, nack Nakrung streckt, ciann Ist cias Encie

Gefängnis, Sckancls uncl so fort. Dock große Diebe

llmscbmelcbelt offizielle unci private Liebe, sGelcl.

Denn letzten Encles kängt ciie ganze Bruciersckast am

Was sckimpfen wir. wenn ous cies Volkes Alassen

Die cierben Säuste in cles Lanoes Scklcksal fassen

Wenn In clen obern Regionen alle Aecbtsbegrlsse kinken,
Rann man von clort vergedlick mit cler Aule winken
Die tZcmcl muß rein sein, clle uns ciroken will!

Wiiisiei,

ss

10 Rappen
im Einzelverkauf

S Rappen
im AbonnementZürcher

Morgen Zeitung
Ueberflchtliche Darstellung
üer Weltereignisse,
vortreffliche Leitartikel in
gut schweizerischem Sinne

Vas Statt öes Mittelstandes
zu Staöt unà Lanö!

Ueberall zu haben! Einzelverkauf 10 Rp. Ueberall zu haben!

IVUKKL", bestbewäbrtes, unsckäcll.Vi/asck- u. HeiniAUNASiniitel
kür Ikausbslt uncl (Zevverbe; unerreickt in >Virkssrnkeit.

illliiklltVIll^IRI", anerkannt Zuter Hrsat? kür Locienwickse.
Lll^IIIItl", unsckâcll. Heini^unAsmitkel kür Lckreibmasckinen,

Kautsckuksteinpel uncl Lckmucksscken jeciet ^rt. sI8k>4

?«pen«ssobmitts> kür Druckereien; bestens empkoklen.
Ilnookenloim, kiüssiA, eckt unci unbeZren?t ksitbar; sowie
kddoÏTMittîot kür /Vlaler uncl Ispeàrer; la Spezialität.
llll»lIon«ivbSl> eckt, Scnmierseike, Vt7ascbpulver, pissoiröi.

^Iles in Is (Zualität belieben Sie am vorteiibakiesten clurcb:
t.. IlSvvIlvIo, cbem. proäukte, ZilrilllN v, iviüblebackstr. 125.

»Uli« »»IIII»IIIIII»I> »INI

VkxôtàtltZ8 8pgî8iztigiiz
Vor^ügliobkr 18W

Miitsg- unil IldlsniItltZtZN
Làbnd.ot'stràssv i»8 >

näokst äsm àbnkok

voiinneiten, àusscnreitunxen u.

«ten Krsit ^u leiäen ksben, vollen
icelneslsiis versäumen, âie licktvoil»
u. sukkiiirende Sckritt eines i^er-

unci ^ussickten su! rkeiiunx lier

striert, neu desrdeitet. ?u be?ieken
illr rr. l.SV in Sriekmgrlcen von
vi». Numloi- s N«ilan»t»>«,
vonk 477.

?ud!k KM »et
wenn Sie mit meinem
Bart-Beförderungs-
Miitel keinen Erfolg
haben. Preis Fr. 3.3S
in Marken oder
Nachnahme. I88l
K. l.^?. LienelieiiA

(Solothurn).

unà Sieker 0»»v kl>0L, ptiLtr-

»esorxe
I>iSrieres i postlsczerkarte IIa. 4Zi,
St. «Z-,»»» <. WI

lorium, cias speziell kllr Untersuckunxen lies Urins eingerichtet isi, «erden die
vntersuckunzen xevisseokski âusgeiiikrt. ver preis kür eine UntersuckunZ

?um Linsenden des Urins eignet, Sie Kaken dsnn mlltieioses Verpscken. ^1754

U. 8l!NUlt»oi>tn, Versând-àpolneiie. litloNis ivisrus), Spe^isi-i^zdoratarium.

^i^r)i<ti»i
kotkbuchsirâsss 'lLl:ttoIIingsn5g01

Kereclintmüsn Ko5tenlo5. ^

!llnMIIllllMMa.<i.
Unanîs-jìpvtlliollo ^UNIVN 11»-,»»»-»»»^-»»»« «

ssmîlïvkv iìvrzltv- unä iXrsnkvnbeösrfssMkkj
------ Zt-ZIKSI^S <sà«ZLlâ1s<?às I^»»ìZOI?âî«>^1SZ^ --------
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